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Fussball: FC Buttisholz E-Junioren

Neues Dress 
Die E-Junioren vom FC Buttisholz durf-
ten kürzlich ihr neues Outfit präsentie-
ren. Nach dem Mannschaftsfoto wurde 
die kleine Feier umrahmt mit einem 
Apéro für die Sponsoren. Folgende Fir-
men sind Unterstützer: Maler Wüest AG 
Buttisholz; A1 Gartenbau Buttisholz; 

Sunset Sport Bar Sursee; Sport Rock 
Willisau; Hostettler Autotechnik AG Ne-
xen Tire Buttisholz; Kunz Sport Willisau 
und ParCom Systems AG Emmen. Da-
nach wurde am Heimturnier das Tenue 
auch noch erfolgreich eingeweiht und 
intensiv Fussball gespielt.  PD

Die Buttisholzer E-Junioren mit den Sponsoren. Foto zVg

TABELLE – 3. LIGA

1 FC Wauwil-Egolz. 20 61:37 44
2 FC Entlebuch 19 57:26 43
3 FC Grossw.-Ettisw. 20 45:33 40
4 FC Dagmersellen 20 48:31 34
5 FC Ruswil 20 42:35 34
6 FC Zell 20 47:40 28
7 FC Schötz 20 62:55 26
8 FC Wolhusen 19 30:38 22
9 FC Buttisholz   19 34:50 21

10 FC Altbüron-Gross. 19 27:39 20
11 FC Knutwil 20 30:52 17
12 SC Reiden 20 23:70 7

Die Resultate: Knutwil - Schötz 1:2; FC 
Ruswil - FC Grosswangen-Ettiswil 3:2; 
Wauwil-Egolzwil - Reiden 7:1; Zell - 
Dagmersellen 2:4.  

Modus: Die Top-2 bestreiten nach dem 
22. Spieltag die Aufstiegsspiele zur re-
gionalen 2. Liga, Rang 11+12 steigen in 
die 3. Liga ab. 

Fussball 3. Liga: FC Ruswil – FC Grosswangen-Ettiswil 3:2 (0:2) 

Spektakuläre Wende der Ruswiler 
Grosswangen-Ettiswil glänzte 
in der ersten Halbzeit mit 
Effizienz, Ruswil drehte die 
Partie in der zweiten Hälfte und 
kam praktisch mit dem Schluss-
pfiff zum Vollerfolg.

Zahlreich aufmarschierte Zuschauerin-
nen und Zuschauer erfreuten sich an die-
sem sommerlich, warmen Freitagabend 
an einem weiteren Rottal-Derby auf dem 
Schützeberg. Bei Grosswangen-Ettiswil 
ging es um nichts weniger als den An-
schluss beim Spitzentrio und damit ums 
Mitmischen um die begehrten Aufstiegs-
rundenplätze (Top-2). Dass das Team aus 
Grosswangen-Ettiswil nicht nur zufälli-
gerweise an der Spitze mitmischt, bewie-
sen sie insbesondere in der ersten Halb-
zeit. Trotz eines an sich ausgeglichenen 
Spieles mit ähnlich grossen Spielantei-
len, gingen sie mit einem Zweitore-Vor-
sprung in die Pause. Den Unterschied 
machte die Gutmoos-Elf mittels einer 
fast unübertreffbaren Effizienz. Nach 
knapp einer Viertelstunde nutzte Tobias 
Müller einen Fehler im Aufbauspiel von 
Ruswil und brachte die Gäste mit 1:0 in 

Führung. Eine weitere Viertelstunde spä-
ter ein ähnliches Bild: Ein zur Mitte ge-
tretener Freistoss vermochte die Ruswi-
ler Hintermannschaft nur ungenügend 
zu entschärfen und Elias Wälti bedankte 
sich mit dem 2:0 in der 32. Minute. Rus-
wil konnte bis zum Pausenpfiff keine 
nennenswerten Torchancen verzeichnen.

Anschlusstreffer und rote Karte 
Die erste Torgelegenheit im zweiten Um-
gang bot sich wiederum dem Team um 
Spielertrainer Jessy Nimi. Der Abschluss 
in der 49. Minute brachte aber nicht den 
gewünschten Erfolg. Besser lief es drei 
Minuten später dem Ruswiler Enrico Al-
bisser. Ein steiles Zuspiel nach einer Ball-
eroberung im Mittelfeld verwertete er 
zum 2:1-Anschlusstreffer. Hoffnung für 
Ruswil und Spannung in diesem Derby 
keimte auf. Die bislang grösste Chance 
zum Ausgleich verpassten die Schütze-
berger-Kicker nach knapp einer Spiel-
stunde: Alleine vor Torhüter Memaj ver-
zettelte der Ruswiler Offensivmann vor-
erst den Ausgleich. Kurze Zeit später 
machte sich Grosswangen-Ettiswil das 
Leben selber schwer. Nach einem schnel-

len Spielaufbau von Ruswil über die Sei-
te kam Spielertrainer Nimi einen Schritt 
zu spät, sein Foul an Albisser wurde mit 
einer gelben Karte geahndet. Und weil 
dies bereits seine Zweite war am heuti-
gen Abend, musste er das Spielfeld be-
reits in der 62. Spielminute verlassen. 
Fortan entwickelte sich ein offenes und 
unterhaltsames Spiel. In der 72. Minute 
bot sich Grosswangen-Ettiswil die Chan-
ce zum Führungsausbau. Ein seitlicher 
Freistoss in der 72. Minute, scharf auf 
hinteren Torpfosten getreten, verpasste 
der Gutmoos-Stürmer per Kopf nur 
knapp. Mit einem Mann mehr auf dem 
Spielfeld und zunehmender Spieldauer 
waren es aber zunehmend die Ruswiler, 
welche das Spiel bestimmten. Die Gäste 
aus Grosswangen-Ettiswil lauerten ver-
mehrt auf Kontermöglichkeiten. 

Spektakuläre Schlussphase
Die Schlussviertelstunde brachte dann 
wahres Regiofussball-Spektakel auf den 
Schützeberg. Ein Kopfball nach einem 
Ruswiler Freistoss landete erst nur auf 
dem Tornetz. Mehr Glück hatten die Pa-
scarella-Elf dann in der 78. Minute. Ein 

satter, flacher Abschluss von Yaron Grü-
ter flutschte dem Torhüter Memaj un-
glücklich unter den Händen hindurch 
zum 2:2 Ausgleich. Das Derby war defi-
nitiv lanciert, Ruswil suchte den Voller-
folg, aber auch die Gäste gaben sich trotz 
Unterzahl mit der Punkteteilung nicht 
zufrieden. Damit kamen die Fans in den 
Genuss eines offenen Schlagabtausches 
in den letzten 10 Minuten. Erst kam 
Grosswangen-Ettiswil mit mehreren Eck-
bällen dem erneuten Führungstreffer 
nahe (80.+81.) und ein paar Minuten spä-
ter landete ein Freistoss aus 20 Metern 
gefährlich im Aussennetz der Ruswiler 
(86.). Ruswil versuchte es vermehrt über 
die Aussenbahnen. Ein schneller Angriff 
von Grüter über die rechte Seite konnte 
Albisser nicht verwerten (83.). Der Lucky-
Punch blieb heute Daniele Fuschetto vor-
behalten. Nach einem Angriff wiederum 
über aussen, diesmal über die linke Seite, 
netzte er in der 90. Minute zum vielum-
jubelten 3:2-Siegestreffer ein.

Meisterschaft bleibt spannend  
Damit hat es Grosswangen-Ettiswil ver-
passt, die Aufstiegsrunde noch aus eige-

ner Kraft zu erreichen. Trotzdem besteht 
noch Hoffnung. Voraussetzung dafür ist 
jedoch erst einmal ein Sieg am nächsten 
Samstag, 18. Mai, auswärts beim direk-
ten Konkurrenten Wauwil-Egolzwil. Und 
dann könnte das Gutmoos-Team - mit et-
was Schützenhilfe aus Buttisholz - in der 
letzten Runde die Saison doch noch um 
die Aufstiegsspiele verlängern. Anspiel-
zeit am Samstag in Wauwil ist um 18 Uhr. 
Für Ruswil steht ein weiteres Rottalderby 
an. Die Pascarella-Elf ist nächsten Sams-
tag, 18. Mai, zu Gast im Sportpark in But-
tisholz. Anspielzeit ist 16 Uhr. Für Span-
nung und Unterhaltung im Fussball-Rot-
tal ist also weiterhin gesorgt.
 Patrick Wicki, FC Ruswil 

FC Ruswil – FC Grosswangen-Ettiswil 3:2 
(0:2) Tore: 14. Müller 0:1. 32. Wälti 0:2. 51. Al-
bisser 1:2. 78. Grüter 2:2. 90. Fuschetto 3:2. 
Ruswil: Heller, Bachmann, Schäfer, Limacher, 
Hofstetter, Steffen, Primus, Fuschetto, Groenen-
dijk, Albisser, D. Simon (J. Simon, Grüter). 
Grosswangen-Ettiswil: Memaj, Neziri, J. 
Wälti, Nimi, E. Wälti, Ukaj, Gehrig, Müller, Ze-
der, Hodel, Lutenauer (Marti, Baumeler, Bösch). 
Bemerkungen: 62. Platzverweis Nimi (gelb-rot).

Orientierungslauf: TV Juventus Buttisholz 

Tradition gepflegt
Der traditionelle Auffahrts-Orientie-
rungslauf des TV Juventus fand dieses 
Jahr bei der Familie Achermann in 
Guggenhusen, Buttisholz, statt. Teilge-
nommen haben aktive Turner sowie de-
ren Angehörige. Mit dabei waren auch 
Ehrenmitglieder des Turnvereins und 
Turner der Männerriege. Zwanzig Tur-
ner nahmen den anspruchsvollen Par-
cours in Angriff und versuchten, den 
schnellsten Weg durch das Gelände zu 
finden. Insgesamt zwölf Kontrollpunk-

te mussten in möglichst kurzer Zeit 
passiert werden. Die Strecke war hüge-
lig und anspruchsvoll und führte unter 
anderem über Wiesen, durch Wälder 
und sogar über Bäche. Für die Kinder 
gab es einen kleinen Rundkurs mit 
sechs Stempelstellen. Ein gemütliches 
Beisammensein rundete den Anlass ab. 
Am Ende stand Pirmin Graber ganz 
oben auf dem originellen Siegerpodest, 
gefolgt von Reto Meier und Reto Hebler. 
 Andreas Helfenstein, TV Juventus Buttisholz    

Das Siegerpodest: 1. Pirmin Graber (Mitte): 2. Reto Meier (links) und 3. Reto 
Hebler. Foto zVg

Netzball: SVKT Hellbühl 

Stolzer 4. Rang
Durch eine erfolgreiche Qualifikation 
durfte sich Hellbühl 1 an der Schwei-
zermeisterschaft in Oberriet mit den 
besten Netzball-Teams der Schweiz 
messen. Das erste Mal wurde die 
Schweizermeisterschaft durch den 
Schweizerischen Turnverband (STV) or-
ganisiert und durchgeführt. Der Tag 
war vollgepackt mit intensiven Spielen, 
wobei sich insgesamt 11 Mannschaften 
gegenüberstanden. Am Ende erspielte 
Hellbühl 1 den undankbaren, aber den-
noch hervorragenden 4. Platz und 
konnte sich als bestes Zentralschweizer 
Team durchsetzen.
 Corinne Fischer, SVKT Hellbühl Die Hellbühler Netzballerinnen. Foto zVg

agenda-lu.ch

Veranstaltungen im Rottal vom  
Donnerstag, 16. Mai bis Sonntag, 26. Mai 2024

DeineEvents
Regionin deiner

Erfassen auch Sie Ihre Veranstaltung unter: 
www.agenda-lu.ch. Jeweils bis Montag, 8.00 Uhr.

Konzerte & Festivals 
Konzert Dreamweaver  
Traumweber
Konzertchor Klangwerk Luzern
Ruswil
Pfarrkirche Ruswil
26.05.2024, 17.00 Uhr

Politik & Gemeinde
Kick-Off Kantonale Teilhabe  
Volksinitiative
Verein Participaziun.ch
Ruswil
Gasthaus Rössli
21.05.2024, 19.00 Uhr

Kick-Off Kantonale Teilhabe Volks-
initiative
Verein Participaziun.ch
Gasthaus Rössli – Ruswil
21.05.2024 19.00 Uhr – 20.30 Uhr
Mit der Teilhabe Initiative im Kanton Lu-
zern wollen wir das Stimm- und Wahlrecht 
für alle Menschen mit Behinderung einfüh-
ren. Erfahre am Kick-Off für den Wahlkreis 
Sursee alles über die Teilhabe Initiative.

www.teilhabe-initiative.ch

Unsere Empfehlungen


